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Vorwort 

Liebe Handballfreund/innen und Unterstützer/innen unseres Handball-Teams! 

Gemeinsam können wir auf eine beson-

dere Spielzeit zurückblicken. Denn die 

Saison 2024/25 konnte am Ende mit ei-

nem Doppelaufstieg gefeiert werden: 

Beide Herrenmannschaften spielten 

eine herausragende Saison und durften 

sich daher zurecht mit dem Aufstieg in 

die Verbandsliga bzw. Kreisliga beloh-

nen. Chapeau und herzlichen Glück-

wunsch zu diesem tollen Erfolg allen Be-

teiligten!  

Ein großer Dank gilt allen Trainer/innen, 

Zeitnehmer/innen, Schiedsrichter/in-

nen und sonstigen engagierten Perso-

nen sowie allen Sponsoren und 

Unterstützern für euer Engagement für 

den Senner Handball. 

Nun beginnt die neue Spielzeit 25/26 

und wir hoffen auf eine spannende, er-

folgreiche und verletzungsfreie Saison 

und drücken unseren Senner Teams alle 

Daumen. 

Im Jugendbereich starten wir mit acht 

Jugendmannschaften in die neue Saison 

von den Minis, über die E-Quer, die 

weibliche und männliche E-Jugend, die 

weibliche und männliche D-Jugend bis 

hin zur weiblichen C-Jugend sind wir mit 

der HTSF Senne vertreten und wollen  
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wieder Spaß am Handballsport, Team-

geist und Fairplay vermitteln und alle 

Spieler/innen weiterentwickeln. 

Viel Freude am Handballsport herrschte 

auch in der abgelaufenen Saison wieder 

bei unseren Glückskids. Ein Highlight 

waren sicherlich die Glücksliga Masters 

bei uns in der Senne.  

An dieser Stelle noch einmal ein herzli-

ches Dankeschön allen Helfer/innen, 

die dieses tolle Event ermöglicht haben. 

Auch in den bevorstehenden Wochen 

und Monaten werden unsere Senner 

Glückskids gemeinsam trainieren und  

 

 

sicherlich wieder dem ein oder ande-

rem Turnier beiwohnen.  

Die Senner Herren dürfen sich in dieser 

Spielzeit in einer neuen Liga etablieren 

und vielleicht sind beide Teams für die 

ein oder andere Überraschung gut.  

Die Senner Damen treten in der wieder 

umbenannten Bezirksliga an. 

Wir wünschen allen Teams eine freu-

dige und erfolgreiche Saison!  

Im Namen des Vorstands 

Franziska Rautauoma  
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1. Damen-Mannschaft 

 

Die vergangene Saison hatte ihre Höhen 

und Tiefen. Insgesamt konnten wir uns 

im Zielspurt den direkten Klassenerhalt 

sichern und beendeten die Spielzeit in 

der OWL-Liga auf dem 9. Platz. Zum 

letzten Heimspiel wurde es dann emo-

tional, denn einige Spielerinnen haben 

den Verein verlassen. Insbesondere bei 

den Senner Urgesteinen Yeliz Cetin und 

Maren Wrase, aber auch bei allen ande-

ren Abgängen möchten wir noch einmal 

DANKE sagen, für die gemeinsame Zeit 

in unseren Farben. Nun heißt es aber, 

nach vorne zu blicken und volle Fahrt  

 

 

 

für die neue Spielzeit aufzunehmen. Mit 

den Neuzugängen Sanja Koch, Julia 

Kees, Miriam Rinser, den Rückkehrerin-

nen  

Mia Hollenhorst und Sophie Wiethüch-

ter sowie dem Comeback von Pauline 

Kopp und Franziska Rautauoma ist das 

Team von Trainer Nils Rusche für die 

neue Bezirksliga-Saison gut aufgestellt 

und will das Vorjahresergebnis verbes-

sern. Ziel dabei ist es, den Klassenerhalt 

so früh wie möglich zu sichern und da-

nach zu schauen, was nach oben geht.  
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Wir sind gespannt auf ein paar neue 

Gegner und denken, dass es eine starke 

Staffel sein wird.  

Daher wurde die Vorbereitungszeit in-

tensiv genutzt, gestartet von einer akti-

veren Abwehrarbeit bis hin zu einem 

möglichst effektiven Angriff. Aber auch 

abseits der Halle haben wir beim Body 

Pump, Jumping Fitness und Beachen zu-

sammen geschwitzt und anschließend 

das ein oder andere Kaltgetränk genos-

sen. 

 

 

 

 

Einmal mehr zählen wir dabei wieder 

auf eure Unterstützung und freuen uns 

auf hoffentlich viele gemeinsame Er-

folgserlebnisse. 

Wenn ihr Handballerfahrung und Lust 

habt, selber den Ball mal wieder fliegen 

zu lassen, kommt gerne vorbei. Wir trai-

nieren immer dienstags von 20-21:30 

Uhr und donnerstags von 18:30-20 Uhr 

in der Realschule in Senne. Ansonsten 

freuen wir uns auf euren Support bei 

unseren Spielen! 
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1. Herren-Mannschaft 

 

OWL-Liga „Hallo“, OWL-Liga „Bye Bye“: 

Was für ein Auf- und Ab in den vergan-

genen 3 Saisons durfte diese Mann-

schaft erleben.  

Zum Ende der Saison 22/23 der Aufstieg 

in die Landesliga, 23/24 dann der 

„Zwangsabstieg“ trotz Platz 9 aus der 

Landesliga. Hier noch immer einen küh-

len Kopf zu bewahren und wieder anzu-

greifen – keine Selbstverständlichkeit. 

Doch für dieses Team stellte sich die 

Frage nicht. Das Ziel war der Angriff – 

zurück in den Spielbetrieb des HV-West-

falen. Und so sollte es dann am Ende 

auch kommen. Alle Mannschaften der 

OWL-Liga hinter uns lassend, schauen 

wir auf eine spannende, verletzungs- 

 

 

reiche aber am Ende erfolgreiche Sai-

son 24/25 zurück und steigen auf, in die 

Verbandsliga des HV Westfalen. Mit 7 

Punkten Abstand zu Platz 2 und 856:689 

Toren, stellen wir am Ende den besten 

Angriff der Liga, wenngleich es an der 

Abwehr wohl noch ein wenig zu Pfeilen 

gilt         

Einhergehend mit tollen Neuzugängen, 

hat es eine Saison meist an sich, auch 

wichtige Persönlichkeiten abgeben zu 

müssen. Drum danke ich an dieser 

Stelle herzlich unserem Robin Gil Lee 

Temming (SG Bünde-Dünne), sowie 

Maurice Cahsel (Spieler-Ruhestand) für 

ihren unermüdlichen Einsatz in diesem 

Team. Umso mehr freue ich mich, dass  
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mit Maurice Cahsels Spieler-Abgang in 

seiner Person ein neuer Co-Trainer für 

dieses Team gefunden wurde! Herzlich 

begrüßen möchte ich Phil Wache (HSG 

EGB Bielefeld), Dennis Werner (SG Neu-

enkirchen-Varensell), sowie Niklas 

Schulze (TuS Brake).  

Mit dieser verstärkten Mannschaft grei-

fen wir nun also wieder durch in der  

 

 

 

Saison 25/26 – in der Verbandsliga Staf-

fel 1 Westfalen. 

Zuletzt bleibt nur eins: Danke an euch! 

Denn ohne die Unterstützung von Funk-

tionären, Vorstand und Zuschauern, 

wäre all das sicher nicht möglich gewe-

sen! 

Coach Marco 
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2. Herren-Mannschaft 

 

Klares Ziel vor Augen – klares Ziel for-

muliert: Bock auf Handball! So könnte 

man die Stimmung in der zweiten 

Mannschaft des HTSF Senne kurz zu-

sammenfassen. Das Ziel der Saison war 

der Aufstieg. Mit zwei Neuzugängen vor 

der Saison stellten wir uns stärker auf 

als in der abgelaufenen Spielzeit. Mit 

Tim Husemann und Marc Hoffmann 

stießen zwei erfahrene Spieler zu uns, 

die uns in vielen Momenten der Saison 

weiterhalfen. 

Direkt zu Beginn der abgelaufenen 

Spielzeit mussten wir einen Dämpfer 

hinnehmen: Das Auftaktspiel gegen  

Schildesche ging gleich mal verloren.  

 

 

 

 

Wir merkten: Es wird kein 

Selbstläufer und sonntags 11 Uhr An-

wurf ist nicht unsere Zeit. 

Es sollte aber der einzige Makel einer 

ansonsten großartigen Saison bleiben. 

Auch wenn wir einzelne Spiele nur 

knapp für uns entscheiden konnten, 

blieb es – abgesehen von der Nieder-

lage im ersten Spiel – bei einer blüten-

weißen Weste. Abgesehen von den bei-

den letzten Spielen der Saison entschie-

den wir alle Partien deutlich zu unseren 

Gunsten – mit fünf oder mehr Toren Dif-

ferenz. Ein Höhepunkte bleibt ein gran-

dioses 29:12 im Hinspiel gegen (ersatz-

geschwächte) Spradower. Auch gegen  
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den Zweitplatzierten aus Mennighüffen 

konnten wir uns zweimal deutlich mit 

32:23 und 38:33 durchsetzen. In ledig-

lich fünf der 18 Saisonspiele konnten 

wir die 30-Tore-Marke nicht knacken. 

31 geworfenen Toren stehen lediglich 

23 kassierte Tore pro Spiel gegenüber. 

Mit 145 Toren stellen wir mit Tim Huse-

mann zusätzlich auch den Torschützen-

könig der abgelaufenen Kreisliga-B-Sai-

son. In gleich mehrfach besonderer Er-

innerung bleibt der letzte Spieltag  

gegen Löhne. Bereits vor dem Spiel 

wurde Andersen Ucke von der  

 

 

 

Mannschaft, dem Verein und den Fans 

verabschiedet. Wer dachte, dass es 

dazu keine emotionale Steigerung mehr 

geben kann, wurde gleich mehrfach ei-

nes Besseren belehrt. 

Löhne bot ein großartiges Spiel und 

führte 52 Minuten lang verdient. Aber 

es traf die alte Weisheit mal wieder zu, 

dass es sich einfacher spielen lässt, 

wenn man oben steht. Unentschieden, 

Auszeit, noch zehn Sekunden. Pass auf 

Tim, Tor, Ende. Und dann brachen alle  

Dämme. Auch das letzte Spiel der Sai-

son wurde gewonnen, und mit Fans und  
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Gegnern ließen wir die Saison bei lecke-

ren Bierchen und Bratwurst ausklingen. 

Anschließend fuhren wir nach Halle und 

feierten gemeinsam mit der ersten Her-

renmannschaft einen legendären Dop-

pelaufstieg. 

 

 

 

 

 

 

So hatten wir es uns vorgestellt – umso 

schöner, dass es genauso eingetroffen 

ist.  

Senne Ahu!                            

Sascha Karas 

 

 

 

  

Gemeinsam Geschichte schreiben – Aufstieg der beiden Herrenmannschaften 2024/2025 
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Weibliche C-Jugend 1 und 2 

 

Weibliche C-Jugend – Gemeinsam 

wachsen und spielen 

Mit viel Motivation und Teamgeist star-

ten wir mit zwei Mannschaften als 

weibliche C-Jugend in die neue Saison. 

Wir freuen uns auf ein Jahr voller Be-

wegung, Entwicklung und gemeinsa-

mer Erlebnisse – auf und neben dem 

Spielfeld. 

Unser Fokus liegt in dieser Saison da-

rauf, weiter in den Teams zusammen-

zuwachsen, spielerische Grundlagen zu 

festigen und neue Erfahrungen zu sam-

meln. Dabei ist uns wichtig: Jede Spie-

lerin darf sich in ihrem eigenen Tempo  

 

 

entwickeln, Mut zeigen und Verantwor-

tung übernehmen. 

Ergebnisse stehen für uns nicht an ers-

ter Stelle. Vielmehr wünschen wir uns, 

dass die Freude am Spiel, der Zusam-

menhalt im Team und die Leidenschaft 

für den Handball im Mittelpunkt ste-

hen. 

Wir sind gespannt auf viele schöne 

Spiele, spannende Trainingseinheiten 

und eine tolle Zeit gemeinsam! 

Das Trainerteam der weiblichen C-Ju-

gend.  

Weibliche C-Jugend 1 
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Weibliche C-Jugend 2 
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Männlich D-Jugend  

 

17 Jungs, eine neue Altersklasse, zwei neue Trainer: 

Willkommen in der mD-Jugend!

Nicht nur der jüngere Jahrgang musste 

sich an die neue Spielform in der D-Ju-

gend mit Raumdeckung und einigen Re-

geländerungen gewöhnen – auch wir 

Trainer sind zum ersten Mal in dieser Al-

tersklasse unterwegs. 

Nach ein paar Anfangseinheiten und et-

was Kennenlernzeit in der Halle haben 

sich die Jungs schnell zusammengefun-

den.  

Besonders an den handballerischen 

Grundlagen wie dem 1-gegen-1-

Verhalten haben wir intensiv gearbei-

tet. Und ja: Raumdeckung ist erstmal 

ein Wort, bei dem viele der Jüngeren 

noch nicht so genau wussten, was sie 

jetzt eigentlich machen sollen – aber 

nach den ersten paar Einheiten war da-

von schon nichts mehr zu erkennen. 

Im ersten Vorrundenspiel waren wir 

noch etwas holprig unterwegs, aber mit 

jedem Spiel und jeder Trainingseinheit 

haben die Jungs deutliche Entwick-

lungsschritte gemacht. Die Lernkurve  
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war steil – und vor allem: konstant nach 

oben! Man sieht, wie viel Bock die Jungs 

auf Handball haben, auch wenn im Trai-

ning manchmal etwas zu viel ge-

quatscht und zu wenig zugehört wird. 

(Wir erwähnen an dieser Stelle lieber 

nicht, wie viele Extra-Runden schon ge-

laufen wurden …        ) 

Was uns aber am meisten freut: Das 

Team hält zusammen. Auf und neben 

dem Platz ist der Zusammenhalt richtig  

 

 

 

stark – jeder bringt sich ein, jeder wird 

mitgezogen. 

Wir freuen uns riesig auf die kommende 

Saison: Auf spannende Spiele, viele 

neue Erfahrungen und vor allem auf die 

nächste Entwicklungsstufe unserer 

Mannschaft.  

Die Jungs sind bereit. Wir auch! 

Andreas und Robin 
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Weibliche D-Jugend 

 

Die weibliche D-Jugend kommt als ge-

samte Mannschaft frisch aus der E-Ju-

gend. Der Übergang bringt einige Ver-

änderungen mit sich, besonders das 

Spielen auf festen Positionen ist neu 

und anfangs eine echte Herausforde-

rung gewesen.  

Zu Beginn war es noch schwierig, sich 

daran zu gewöhnen, doch dank des Trai-

nings und zahlreicher Spiele haben sie 

schnell Fortschritte gemacht.  

 

 

 

 

Besonders durch das Spielen mit den 

Mädels aus der wC konnten sie sich  

vieles abgucken und wurden immer 

besser. Die Sommerpokalrunde verlief 

zwar nicht optimal, aber die Mädels ha-

ben wichtige Spielpraxis gesammelt 

und sich von Spiel zu Spiel verbessert.  

Darauf werden wir aufbauen. Wir bli-

cken voller Vorfreude und Motivation 

auf die neue Saison. 
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Weibliche E-Jugend 

 

Nach dem Trainerwechsel startet un-

sere weibliche E-Jugend mit frischem 

Elan in die neue Saison. Aus der E-Quer 

sind einige Mädchen hochgekommen 

und haben sich schnell in die Mann-

schaft eingefügt. Gemeinsam wird nun 

fleißig an den Grundlagen und am Zu-

sammenspiel gearbeitet, wobei der 

Spaß am Handball immer im Vorder-

grund steht. Wir freuen uns auf eine 

Saison voller neuer Erfahrungen und 

vieler kleiner Erfolge – und sind auch 

weiterhin offen für Mädchen, die Lust 

haben, Handball auszuprobieren und 

Teil unseres Teams werden möchten.  
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Neue männliche E-Jugend 

 

Unsere neue E-Jugend – Jahrgang 

2016/17 

Mit Beginn der Saison 2025/26 startet 

unsere neue E-Jugend in ihre erste ge-

meinsame Spielzeit – und das mit viel 

Begeisterung, Energie und vor allem: ei-

nem tollen Teamgeist! 

Insgesamt 20 Kinder der Jahrgänge 

2016 und 2017 trainieren seit dem 

Sommer fleißig unter der Leitung von 

Lasse, Adam, Nico und Hans Christian. 

Für viele ist es die erste Saison mit ech-

ten Punktspielen, neuen Trikots und je-

der Menge spannender Erfahrungen 

rund um das Handballspielen. 

 

 

 

Im Vordergrund stehen dabei nicht nur 

Technik und Taktik, sondern vor allem 

der Spaß an der Bewegung, das Mitei-

nander im Team und das gemeinsame 

Wachsen – auf und neben dem Feld.  

In spielerischer Atmosphäre lernen un-

sere Nachwuchshandballer den Um-

gang mit Ball und Raum, das richtige 

Stellungsspiel und erste Grundlagen der 

Abwehr- und Angriffsarbeit. 

Wir freuen uns sehr über den großen 

Zulauf in dieser Altersklasse und sind 

stolz darauf, dass so viele Kinder Woche 

für Woche mit Freude und Ehrgeiz da-

bei sind. Ein herzliches Dankeschön gilt  
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auch den Eltern, die ihre Kinder so en-

gagiert unterstützen und zu einer tollen 

Stimmung rund um das Team beitragen. 

Die ersten Testspiele und Turniere lie-

gen bereits hinter uns – und es zeigt 

sich: Unser jüngster Nachwuchs ist mo-

tiviert, talentiert und voller Tatendrang. 

Wir sind gespannt, was die Saison 

bringt, und freuen uns auf viele span-

nende Spiele, tolle Momente und ein 

starkes Miteinander im Verein! 

 

 

 

Eure E-Jugend 2025/26 vom HTSF 

Senne 

Lasse Trau 
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E-Quer männlich 

 

Herausfordernde Parcours, aufregende 

Challenges und spannende Turniere: 

auch in diesem Jahr hatten die Kids der 

E-Quer wieder jede Menge Spaß!  

Wenn du auch Lust hast Handball zu 

spielen und in einer Mannschaft zu trai-

nieren, dann komm einfach vorbei und 

probiere dich aus!  

 

 

 

 

 

 

Wir trainieren jeden Montag von 16.45-

18.00h in der Sporthalle der Realschule 

Senne.  

Wir freuen uns auf dich!  

Liebe Grüße eure Trainer*innen Sandra, 

Ben und Michèle 
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Weibliche E-Quer 

 

Dieses Jahr besteht die weibliche E-

Querfeld Mannschaft aus ca. 10 Mäd-

chen. 

Die Hälfte der Mädels kommen von den 

Minis und die anderen wurden durch 

unser Grundschulprojekt für den Hand-

ball begeistert. Mittlerweile haben sie 

beeindruckende Fortschritte gemacht 

und wachsen zusammen. 

Es ist schön zu sehen, wie die Mädels 

viel Spaß im Training haben und bei den 

Turnieren ihr Können beweisen.  

 

 

 

 

Wir bräuchten noch einige Mädels, um 

eine eigene Mannschaft zu stellen. 

Hast du Lust auf ein Probetraining? 
Wir freuen uns immer über neue Mä-
dels, die Spaß am Team-Sport haben. 
Wir trainieren montags von 16:45 – 
18:00 Uhr in der Realschule Senne. 
Auf eine tolle Saison  

Eure Trainerinnen 

Katrin, Finja und Sandra 
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Minis 

 

Wir, die Minis, sind eine gemischte 

Mannschaft mit Mädchen und Jungen 

des Jahrgangs 2019/2020, die Spaß am 

Mannschaftssport mit dem Ball haben. 

Wir lernen spielerisch den Umgang mit 

dem Handball und wie man mit den an-

deren im Team zusammenspielt.  

Wir freuen uns – mit Finja und Sandra 

als unseren Trainerinnen – immer wie-

der über neue, handballbegeisterte 

Kids.  

 

 

 

 

Kommt einfach mal bei uns vorbei und 

macht mit.  

Wir würden uns freuen! Wir trainieren 

montags von 16:00 bis 17:00 Uhr in der 

Realschule Senne.  

Wir bedanken uns bei allen Eltern, die 

uns das Jahr über unterstützen.  

Finja und Sandra freuen sich auf Euch! 
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Glücksliga Masters in Senne 

 

Rückblick: Die ersten Glücksliga Masters 

in Senne – Ein Fest voller Glücksmo-

mente und strahlender Kinderaugen 

Am 1. Februar 2025 feierten wir in 

Senne ein ganz besonderes Handball-

Highlight: Die ersten Glücksliga Masters 

brachten nicht nur spannende Spiele in 

die Halle, sondern vor allem unzählige 

Glücksmomente und strahlende Kinde-

raugen. 

Zu Gast waren die Teams von Hessis 

Helden, den Super Kidz Bad Salzuflen, 

der Glücksbande Oberlübbe und den 

Happy Kids. Gemeinsam wurde ge-

spielt, gelacht und gejubelt – ganz im 

Geist der Glücksliga, bei der der Spaß, 

das Miteinander und die Freude an der 

Bewegung im Vordergrund stehen. 

 

 

Abseits des Spielfelds wartete ein gro-

ßes Rahmenprogramm, das für noch 

mehr Lächeln sorgte: Eine Hüpfburg, 

Zauberei, Ballonmodellage und vieles 

mehr machten den Tag zu einem echten 

Erlebnis für die ganze Familie. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Hel-

fer:innen, die mit ihrer Energie, ihrem 

Einsatz und viel Herz diesen Tag möglich 

gemacht haben. Ihr habt unvergessliche 

Momente geschaffen! 

Unser Motto wurde an diesem Tag mit 

Leben gefüllt: 

Als ein Verein – eine Gemeinschaft – 

Großes bewirken. 
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Ebenso bedanken wir uns bei unseren 

regionalen Unterstützern, die mit ihrer 

Großzügigkeit zum Gelingen beigetra-

gen haben: 

Hörmann, Deutsche Bank, Nahtstelle,  

Dr. Oetker, Sportartikel Horstkötter, 

Kaufland, GWD Minden, TBV Lemgo, 

Heimat Krankenkasse, Porta Möbel und 

Bäckerei Hensel. 

Dank euch allen wurde aus einem 

Handballtag ein Fest der Freude, des 

Miteinanders und des Staunens. 

 

 

Wir freuen uns schon auf viele weitere 

Glücksliga-Momente in der Zukunft 

PS: Bitte bei den Bildern den Fotografen 

Mattias Wieking erwähnen 
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Senner Glückskids 

 

Die Senner Glückskids – Handball ver-

bindet! 

Wir sind die Senner Glückskids – eine 

tolle Handballgruppe mit inzwischen 

über 30 Kindern, die mit ganz viel Spaß 

und Teamgeist dabei sind! 

Jeden Samstag von 10:30 bis 11:30 Uhr 

trainieren wir in der Sporthalle der 

Hans-Ehrenberg-Schule (HES).  

Bei uns steht nicht die Diagnose im Vor-

dergrund, sondern der gemeinsame 

Spaß an Bewegung, Spiel und Zusam-

menhalt.  

Jedes Kind ist bei uns willkommen!  

Wir freuen uns immer über neue Mit-

spieler: innen – schaut gern einfach mal 

vorbei! 

 

 

 

Ein besonderes Highlight ist der Glücks-

liga Cup am 13. September in Lemgo, 

auf den wir uns schon riesig freuen.  

Außerdem nehmen wir regelmäßig an 

den Glücksliga Masters, kleineren Tur-

nieren in der Umgebung, teil – eine tolle 

Gelegenheit, das zu zeigen, was uns 

ausmacht: Teamgeist, Freude und ganz 

viel Herz! 

Senner Glückskids – Handball für alle!  
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Grundschulprojekt 2025 

 

Handballbegeisterung von klein auf – 

unser Grundschulprojekt 2025 

Mit unserem Handball Grundschulpro-

jekt 2025 schlagen wir eine wichtige 

Brücke zwischen Schule und Verein. In 

enger Zusammenarbeit mit der Busch-

kampschule, der Bahnhofsschule und 

der Windflöte bringen wir seit diesem 

Jahr den Handballsport direkt in die 

zweiten Klassen der Grundschulen – 

und das mit vollem Erfolg!  

Vier Wochen lang fanden wöchentlich 

90-minütige Handballeinheiten im re-

gulären Sportunterricht statt, durchge-

führt von unseren engagierten Übungs-

leitungen. Auf spielerische Weise lern-

ten die Kinder grundlegende Bewe-

gungsabläufe, Koordination, Teamgeist 

und erste handballspezifische Inhalte  

 

 

kennen. Ganz ohne Leistungsdruck 

stand vor allem eines im Mittelpunkt: 

die Freude an Bewegung. 

Ein Highlight war das große Spielfest am 

16. März in unserer Vereinshalle. Hier 

konnten die Kinder zeigen, was sie ge-

lernt hatten – angefeuert von ihren Fa-

milien und begleitet von einem bunten 

Rahmenprogramm mit Hüpfburg und 

Bewegungsparcours für alle. 

Das Projekt zeigt bereits Wirkung: Viele 

der Kinder kamen im Anschluss zu un-

seren Jugendtrainings, einige sind sogar 

schon Mitglied geworden. Für uns ist 

das ein großer Schritt in Richtung nach-

haltiger Nachwuchsarbeit – mit dem 

Ziel, unsere Jugendmannschaften lang-

fristig aus eigenen Reihen zu füllen. 
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Unser Dank gilt allen, die dieses Projekt 

möglich gemacht haben – vor allem den 

Schulen, den Lehrkräften und unseren 

ehrenamtlichen Helfer*innen.  

 

 

Und wer weiß: Vielleicht macht unser 

Projekt ja Schule – wir sind bereit, un-

sere Erfahrungen weiterzugeben! 
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Allstar-Game am 3. Mai in der Sporthalle Senne 

Aufsteiger treffen ehemalige Vereinsgrößen 

Eine Meistersaison braucht natürlich 

auch einen würdigen Abschluss. Da der 

eigentliche Gegner FC Greffen zum letz-

ten Heimspiel unserer 1. Herrenmann-

schaft am 3. Mai allerdings nicht antre-

ten wollte, wurde kurzerhand ein All-

star-Game organisiert, um den letzten 

Heimspieltag zu etwas Besonderem 

werden zu lassen. 

Und so fanden sich nach einigen Umfra-

gen in diversen WhatsApp-Gruppen an 

diesem Samstag mehr als ein Dutzend 

langjähriger Vereinsgrößen in der Sen-

ner Halle ein, um gegen die aktuelle 

Aufstiegstruppe aus der OWL-Liga ein 

Spielchen zu wagen. Und siehe da: Auch 

wenn der Körper schmerzte, der Muskel 

zwickte und der Wurf auch schon mal 

härter war, ließen die Senner Allstars ihr 

Können vergangener Tage aufblitzen. So 

gab es auf beiden Seiten immer wieder 

besondere Aha-Momente, die natürlich 

entsprechend bejubelt wurden. Die All-

star-Mannschaft – bestehend aus Ver-

einslegenden der ehemaligen 3. Mann-

schaft und dem Aufsteigerteam von 

2015 – hielt sich über 2x25 Minuten wa-

cker, auch wenn das Ergebnis an diesem 

Tag natürlich nur nebensächlich war. 

Vielmehr stand das sportliche Mitei-

nander im Mittelpunkt, und die Zu-

schauer hatten auch ihren Spaß an dem 

Allstar-Game. Nach dem Abpfiff wurden 

unsere frisch gebackenen Verbandsliga-

Aufsteiger dann offiziell durch den Staf-

felleiter geehrt und bei Bratwurst und 

Freibier fand die so erfolgreiche Saison 

einen würdigen Abschluss vor heimi-

schem Publikum.  

Einziger Wermutstropfen war die 

schwere Knieverletzung von Allstar-

Keeper Marc Hanneforth, dem wir auf 

diesem Wege noch einmal schnelle Ge-

nesung wünschen.
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 Jugendsportaustausch mit unserer Partnerstadt Concarneau

 

Über das Himmelfahrtswochenende 

trafen sich erstmals nach 25 Jahren 

wieder 82 Kinder im Alter von elf und 

zwölf Jahren, jeweils zur Hälfte aus 

Senne und aus Concarneau, um sich in 

verschiedenen Sportarten miteinander 

zu messen. So wurde zu freundschaftli-

chen Wettkämpfen in der Herrman 

Windelhalle Judo angeboten, Tischten-

nis in der Realschule, Fußball auf dem 

Kunstrasenplatz und Handball im Eh-

renberg Gymnasium. Für das leibliche 

Wohl sorgten zahlreiche engagierte 

Helferinnen und Helfer, die früh auf-

standen, um die Kinder pünktlich mit 

Frühstück und Lunchpaketen zu versor-

gen. Ein herzliches Dankeschön an alle, 

die mit so viel Einsatz und Herzblut zum 

Gelingen dieses Treffens beigetragen 

haben!  

Als nach langer Busfahrt unsere Gäste 

endlich aus Concarneau in Senne  

 

ankamen, waren sie ziemlich gerädert. 

Doch schon nach dem Besuch im Ishara 

war die Müdigkeit wie weggeblasen. 

Anschließend verwandelte sich die 

Sporthalle der Realschule in eine kleine 

Zeltstadt, in der alle Kinder und Be-

treuer untergebracht wurden.  

Ein abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm hat das ORGA-Team für die ge-

samte Zeit zusammengestellt. Ein Teil 

der Gruppe besuchte das Fußballmu-

seum in Dortmund, während sich die 

anderen im Superfly beim Trampolin-

springen so richtig auspowern konnten. 

Den krönenden Abschluss des Tages bil-

dete das Endspiel im Westfalenpokal 

zwischen Arminia Bielefeld und den 

Sportfreunden Lotte – ein spannendes 

Match, das unsere Arminia mit einem 

souveränen 2:0 für sich entschied.  
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Kein Wunder also, dass abends alle 

müde, aber zufrieden in ihre Schlafsä-

cke krochen. 

Die Besichtigung der Sparrenburg der 

Besuch auf dem Leineweber und eine 

Stadt Rally rundete dann den Freitag 

ab. Zumal man sich am Abend noch im 

Senner Freibad abkühlen konnte.  

Der Samstag gehörte ganz dem Sport: 

In den Disziplinen Handball, Fußball, 

Judo und Tischtennis kam es zu zahlrei-

chen Begegnungen, bei denen Fairness 

und Teamgeist im Vordergrund stan-

den. Zwar reisten unsere Gäste ohne 

weibliche C-Jugend-Mannschaft an – 

unsere engagierten Mädchen ließen 

sich davon jedoch nicht entmutigen 

und lieferten dem Jungenteam einen 

beherzten und beachtlichen Wett-

kampf. Für eine willkommene Abküh-

lung sorgte schließlich die Freiwillige 

Feuerwehr Senne mit einer riesigen 

Wasserschlacht auf dem Sportplatz –  

 

 

 

eine Aktion, die bei bestem 

Wetter für strahlende Gesichter sorgte. 

Am Abschlussabend wurde gemeinsam 

gegrillt. Während ein Teil der Jugendli-

chen das Champions-League-Finale 

zwischen Paris und Inter Mailand ver-

folgte, nutzten andere die Gelegenheit, 

in der Cafeteria bei Discomusik den 

Abend entspannt ausklingen zu lassen. 

Zum Abschied am Sonntag stand noch 

eine gemeinsame Rundwanderung im 

Teutoburger Wald auf dem Plan. Da-

nach hieß es Zelte abbauen und Ab-

schied nehmen. Ein erlebnisreiches 

Wochenende ging zu Ende – und hin-

terlässt bei den Kindern ganz sicher Er-

innerungen, die noch lange nachwirken 

werden.  

Schon jetzt freuen wir uns auf den Ge-

genbesuch im kommenden Jahr in un-

serer Partnerstadt Concarneau! 
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Abschied von Hauke Langert – Ein Herz schlägt nicht mehr, das so viel gegeben 

hat  

 

Mit großer Trauer nehmen wir Ab-

schied von Hauke Langert – einem au-

ßergewöhnlichen Menschen, der un-

sere Handballfamilie über Jahrzehnte 

hinweg geprägt hat. 

Nach schwerer Krankheit hat Hauke 

den Kampf am 31.07.2025 viel zu früh 

verloren. Wir sind fassungslos und tief 

betroffen! 

Seit 1994 war Hauke ein fester Bestand-

teil des HTSF Senne. Als Torwart stand 

er mit Herz, Leidenschaft und uner-

schütterlichem Einsatz zwischen den 

Pfosten – eine wahre Legende. Zuletzt 

gab er unseren Herren sein Wissen und 

seine Erfahrung als Torwarttrainer wei-

ter, mit derselben Hingabe, mit der er 

einst selbst spielte.  

Auch abseits des Spielfelds war Hauke 

stets zur Stelle: als Unterstützer und als 

Sponsor - in guten und schweren Zei-

ten. 

Doch Hauke war weit mehr als nur ein 

Sportler. Er war ein echtes Unikat! 

Ein liebevoller Vater, ein verlässlicher 

Freund, jemand, der immer da war. 

Sein Lachen, seine direkte Art und sein 

großes Herz werden uns unendlich feh-

len. 

 

Unsere Gedanken und unser aufrichti-

ges Mitgefühl gelten seiner Ehefrau 

Maria, seinen Kindern Luis, Sascha und 

Nadja, der weiteren Familie, seinen 

Freunden und allen, die ihm nahestan-

den. In unseren Herzen wird Hauke im-

mer einen festen Platz behalten. 

Auch wenn die Worte fehlen, die Erin-

nerungen bleiben. 

 

Mach’s gut, Hauke –  

und danke für alles! 

 

Der Vorstand vom HTSF Senne im Na-

men aller Wegbegleiter! 
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